
Von: Mayabaum Publishing ltd. mayabaum.graphics@icloud.com

Betreff: Abmahnung nach Common Law - Stöckle ./. Fa. Mayabaum Publishing ltd.

Datum: 24. Juni 2019 um 18:55

An: Stöckle, Peter (PP-SWS) peter.stoeckle@polizei.bayern.de

Kopie: sybille.lucke-stettner@polizei.hessen.de

Betreff: Abmahnung nach Common Law - Stöckle ./. Fa. Mayabaum Publishing ltd. 
Rechtsabteilung Fa. Mayabaum Publishing ltd. 

„Werter“! Herrn Stöckle, 

im Rahmen Ihrer Vertragsverletzung gegenüber meiner Fa. Mayabaum Publishing sind in 
Zukunft folgende im Anhang beigefügten Abmahnung nach Common Law Ihrerseits 
unverzüglich zu achten und weitere Vertrags- und Rechtsverletzungen gegenüber meiner 
Fa. und Person zu unterlassen. 

Hinweis: Folglich weitere Presseberichte im future radio co.uk und auf meinen Blogs 
meiner Fa. Mayabaum Publishing ltd. 

Sie sind auf meine Banken eingedrungen um an private Daten von mir heranzukommen, 
zielführend mein gesamtes Umfeld und Leben, wie auch Gesundheit und Existenz 
vorsätzlich zu zerstören. Mit einem erschaffenen Feindbild von mir haben Sie Hessen für 
Ihre Mittel zum Zwecke befangen, zusammen mit den von Ihnen inszenierten 
unrechtsgültigen Betrügen mit der Familie Alfred Seehofer und Landratsamt Oberallgäu. 

Zum guten Schluss haben Sie sogar meine Krankenkasse befangen die beim letzten 
Mordversuch am 22. Januar 19 in Weinau von ihnen zum Mittäter gemacht wurden als Sie 
und Staatsanwalt Herrn Hügel die BSG und Frau PHM Hogen beauftragen in meine 
Wohnung mit Gewalt einzudringen, um wieder einmal ein Einschreiben nach London 
adressiert in meine Wohnung mit Gewalt einzuwerfen. Ohne Durchsuchungsbefehl, 
richterlichen Beschluss und Erlaubnis haben Sie und Staatsanwalt Hügel veranlasst als ich 
nackt in der Badewanne bei der Pflege und Darmendgiftung gepflegt wurde mit der 
Brechstange in meine Wohnung einzubrechen um den Brief der nach London an eine dritte 
Person adressiert war einzuwerfen. 

Dabei bin ich fast an Innen- Bauch-Raumverbrennungen gestorben und mein vertraglicher 
Pflegedienstleister wurde schwer verletzt und mit der Brechstange bedroht wenn er nicht 
das Einschreiben nach London adressiert annimmt  und die Tür sofort öffnet. 

Sogar in meinen Dachboden haben Sie veranlasst einzubrechen und wichtige Briefe, private 
und geschäftliche Daten, notarielle Urkunden und Markenrechtliche Zertifikate und 
Unterlagen sind von Ihnen beauftragt gestohlen worden. 

Sie sind meiner Feststellung und Meinung nach ein hochgradig gefährlicher krimineller 
Beamter, sowie auch die von Ihnen Delegierten und geführten zwei Korruptionen 
Landratsamt Oberallgäu/Fam. Alfred Seehofer. Sie haben sogar mit PHM Hogen zusammen 
den Staatsmister Professor Dr. Bausback unterwandert und abgesetzt weil er ein Kronzeuge 
für mich geworden ist und Zeuge Ihrer kriminellen Verbrechen und den Mordversuchen auf 
mich die sie mit Staatsanwalt Hügel und PHM Hogen gegen mich ausüben um meine 
Firmenstudien mit den beiden Korruptionen zusammen unerlaubt zu nutzen und zu 
verbreiten, sowie umzukopieren in by Tanja Seehofer um sich rauszuwinden. Sogar die 
Webseite der BSG auf der Landrat klotz nun verweilt wurde mit meinen Marketingkonzepten 
aufgebaut was sie zu verantworten haben. Am Schluss hatte ich sogar keine 
Krankenversicherung mehr und wurde von der AOK bis auf den Abgrund in den Ruin 
getrieben, wurde sogar in den körperlichen Zusammenbruch getrieben und habe mir die 
Hand verstaucht worin meine Krankenkassenkarte gesperrt wurde, sodass ich nicht zu Arzt 
gehen. Dann wurde das Pflegend gesperrt und alle lebensnotwendigen Versorgungen 
eingestellt. 

Email, 24.06.2019 an Lucke-Stettner und KHK 
Stöckle wegen Beihilfe zum Mordversuch- , 

Firmen- und Studiendiebstahl und 
Unterwanderung des Staatsministeriums der 

Justiz  
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Bin aber in letzter Minute dank meiner Selbstständigkeit und gutem monatlichem Verdienst 
in mein Auto gestiegen und nachhause nach London zu meiner Firma Mayabaum 
Publishing ltd. gefahren und konnte in letzter Minuten in London zu einem Arzt gehen um 
lebensnotwendig versorgt zu werden. 

Sie haben wirklich nichts ausgelassen um mich in den Tot zu quälen und mein Leben in 
Deutschland zu zerstören, sowie meine Firmenkonzepte und Vorreiter- Studien zu 
verbreiten und zu stehlen.

Sie haben kriminelle Strafbefehle inzidiert an meinen Diensteifer die er nie bekommen 
haben konnte, da er nicht an die von Ihnen inszenierten Adressen wohnte und somit die 
Briefe von Ihnen nie angekommen sind. Sie sind ein gefährlicher und kranker Mensch was 
meine Meinung ist und ich finde Sie gehören 7 JAHRE ins Gefängnis zumal Sie meine 
Verträge und Dokumente den beiden Korruptionen zum abkopieren ausgehändigt haben die 
meine Dokumente und Verträge und Marketingkonzepte nun als ihre an die BSG und in 
komplett Bayern und Hessen vermarkten und als Bestechung verschenken um Widersacher 
zu erschaffen die mich in den tot treiben sollen. 

Bis heute habe ich nicht einen einziges Beweisstück was gegen mich angeblich vorliegen 
soll vorgelegt bekommen. 

Fahren Sie zur Hölle mit dem was Sie verkörpern und stellen Sie sich freiwillig den ich bin 
Ihr schlimmster Alptraum und werde sie ins Gefängnis bringen.

Sie haben für mich weder Charisma noch Kompetenz und tuen mir leid!

So wie es scheint decken auch Sie Landrat Klotz der nur so mit veruntreuten Staatsgeldern 
umsichtig wirft und ganz Staatsanwaltschaft Kempten unter sich befangen hat, toll wie 
Deutschland ausgebeutet wird für kriminelle Akte zu vollziehen. 

Ich habe keine Angst vor Ihnen auch wenn ich im Rollstuhl sitze und kann Ihr 
verhalten innerlich nur belächeln. 

Mit freundlichen Grüßen
Direktorin & Urkunden- und Markeninhaberin- 
Aktiengesellschafterin-Fa. Mayabaum Publishing ltd. 
Doris Stöhr -Doris Lordin Maya

Anlagen

• Anschreiben Abmahnung nach Common Law

• Schadensersatzansprüche

• Bilder der Körperverletzung (Auftrag von KHK Herr Peter Stöckle) 
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Mayabaum Publishing ltd. Victoria Street 201a, SW1E 5NE London, UK 

Kriminalpolizeiinspektion Kempten 

Hirnbeinstraße 10 

87435 Kempten 

Letzte Abmahnung nach Common Law – §19 MarkenG und Schadenersatzansprüche  

London, 21.Juni.2019 

Sehr geehrter Kriminalhauptkommissar Herr Stöckle,  

es ist zu unterlassen, 

im Landkreis Hessen und weiteren Teilen Deutschland Briefszenario zu betreiben mit vorsätzlicher falscher 

Adressierung mit Namen und falscher Verdächtigung.  

Zugleich auch gegen den Willen und der Zustimmung von Urkunden- und Markeninhaberin Frau Stöhr, Di-

rektorin der Fa. Mayabaum Publishing sich unerlaubt mit enorm viel notariell geschützten studienreichen, 

sozialpädagogischem Wissen ohne Zulassung in Art of Lordin Maya anzureichern.  

Markenverletzung und Zuwiderhandeln sind u.a, dass Frau Stöhr bis heute mit ihrer Querschnittslähmung 

und Pflegestufe 4 darin ausgenutzt und seelischer Grausamkeit gequält wird, besonders das notariell ge-

schützte und markenrechtlich abgesicherte Laufwerk von Frau Stöhr nach 27 Jahren Querschnitt das Lau-

fen durch ihre markengeschützte Studie, die Muttergottes Bepflanzung® wieder zu erlernen vom Land-

ratsamt Oberallgäu und Ihnen zertrümmert, sowie von Ihren Korruptionspartnern der Fam. Seehofer bös-

willig gewaltsam eingebrochen und komplett zerstört wurde.   

Sie haben sich dem kompletten kriminellen Adressenszenario seit Dezember 2016 dem ersten Mordversuch 

auf die Künstlerin Doris Lordin Maya zu verantworten, sowie Sie laut meiner Beweise von über 80 Akten-

ordner sich zum Antreiber und Korruptionspartner der Fam. Alfred Seehofer, Landratsamt Oberallgäu und 

der Krankenkasse AOK Nordost behauptet haben, die Firmenstudien meiner Fa. Mayabaum Publishing ltd. 

in komplett Deutschland wie auch europaweit und in die USA verbreitet haben, sogar selbst unerlaubt be-

nutzt und durch schwerwiegende Vertragsverletzungen die markenrechtlichen und vertragsrechtlichen 

Schadensersatzansprüche ins unermessliche getrieben haben, Missachtung der EU-Richtlinien der DSGVO 

und der EU-Behindertenrechtskonvention. Weiterhin sind Sie zu verantworten, dass Sie das Bundesland 

Hessen in Ihren Betrug-Briefszenario als externer Auftrag mit befangen haben, wie auch Amtsgericht Kel-

heim, Amtsgericht Rostock mit Staatsanwaltschaft Rostock, Amtsgericht Starnberg, Amtsgericht Landau i. 

d. Isar u.a. in Ihrer Zusammenarbeit mit Frau Tanja und Sabrina Seehofer, denen Sie unerlaubt unsere in-

ternen Firmenverträge und Firmenunterlagen ausgehändigt haben.  

Ebenfalls haben Sie sich an dem gewaltsamem Mordversuch am 22 Januar 2019 mit Einbruch in meine da-

malige Wohnung mit körperlicher Gewalt an meinen damaligen Dienstleister Herrn Tübner zu verantwor-

ten, das ohne Haftbefehl, eines gerichtlichen Beschlusses einer Räumungsklage willkürlich durchgeführt 

wurde um ihren Betrug mit dem Landratsamt Oberallgäu, BSG Allgäu, ihrer Kollegin Frau Hogen zusammen 

mit der Staatsanwaltschaft Kempten zu vertuschen und wieder einmal einen nach London adressierten 

Brief in die Wohnung abzuwerfen. Bilder der Körperverletzung sind im Anhang beigefügt.  

  von  1 2

Direktorin, 

Aktiengesellschafterin, 

Marken- und 

Urkundeninhaberin  

Doris Stoehr

Abmahnung nach Common Law
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Daraufhin inszenierten Sie mit PHM Hogen einen Haftbefehl den ich Ihnen ebenfalls im Anhang beigefügt 

habe, um dann 14 Tage später in Weitnau in meine Wohnung mit Haftbefehl eindringen zu dürfen und mich 

und meinen Dienstleister umzubringen. Dazu haben Sie auch meine Krankenkasse die AOK Nordost befan-

gen, die so zum Mittäter wurde und zur dritten Korruption sich gebildet haben und auch die AOK Nordost 

am Mordversuches am 22 Januar 2019 beteiligt wurde, indem mein Dienstleister von PHM Hogen mit der 

Brechstange umgebracht werden sollte.  

Das alles nur um ein Einschreiben mit Rücksendeschein das nach London an meine Fa. Mayabaum Publi-

shing ltd. adressiert in meine damalige Wohnung einzuwerfen, obwohl Sie und PHM Hogen wissen, dass es 

sich um einen vertraglichen Firmenstreit und kein Zivilverfahren handelt seit Dezember 2016 und es nie ei-

ne Repräsentanz meiner Fa. Mayabaum Publishing ltd. in Deutschland an die Bachsiedlung 6 im Deutschen 

Handelsregister eingetragen war und dort geführt wurde, wie Sie es mit der Fam. Alfred Seehofer mit ge-

fälschten Unterschriften und zwei unwahren Eidesstatt beim Landratsamt Kempten seit Dezember 2016 

behaupten und damit ein Briefszenario in krimineller Form verbreitet haben im Rahmen einer schweren 

Bandenkriminalität, die sich darin bis heute in Deutschland ausbreitet und den zweiten Weltkrieg in Deut-

schland entflechtet, sogar zu Deutschlands schwerster Wirtschaftskriminalität und Firmen- und Studien-

diebstahl aller Zeiten führte und kein Stopp mehr findet.  

Nach Common Law und Rechten der BRD: 

wurden von Ihnen die multisensorischen Fähigkeiten von Doris Lordin Maya als hochintelligente Indigo mit 

ihrer Begabung anverletzt, wie z.B. dass Frau Stöhr Menschen die zu Frau Stöhr gehören einen Marienkäfer 

zufliegen lassen kann. Diese multisensorischen Fähigkeit das Frau Stöhr die Anknüpfung zu höheren Fähig-

keiten und Wissen, Menschen Marienkäfer zufliegen lassen zu können inne trägt, muss wie alle künstleri-

schen Begabungen mit ihrer Marke wie das Laufen nach 27 Jahren Querschnitt wieder zu trainieren ge-

schützt bleiben müssen.  

Mit freundlichen Grüßen, 

Urkunden- & Markeninhaberin, Direktorin Fa. Mayabaum Publishing ltd.  
Doris Stöhr  

Anlagen 

• Anschreiben   

• Schadensersatzansprüche  

• Bilder der Körperverletzung (Auftrag von KHK Herr Peter Stöckle) 

  

(Mayabaum Verlag ltd. is a trading name of Mayabaum Publishing ltd.)

  von  2 2

ltd.  
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Tatort: Bachsiedlung 6, 87480 Weitnau
Tatzeit: 22.01.2019, 10:00 Uhr  

PHM Frau Hogen mit Kollege und der Mietverwaltung BSG 
kamen wieder um die selbe Uhrzeit mitten in der Pflege, 

wie schon abermals zuvor.    

Kassenzeichen: 612185007903 
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Beschädigung der Haustür am 22. Januar 2019 um 10 Uhr  
durch gewaltsamen Einbruch von PHM Hogen mit Kollegen und BSG 

Allgäu die zur Wohnung mit unerlaubten Eintritt mitten in der Pflege 
bei Pflegestufe 4 Bettlägerigkeit ohne richterlichen Beschluss 

öffnete, um die Körperverletzung aus dem Jahr 2017 der BSG Allgäu 
zu verschleiern und den Betrugsbrief der nach London adressiert ist 

von PHM Hogen zu übergeben. 

Frau Stöhr hatte aufgrund diese Handlung schwere Magenkrämpfe 
und fast einen lebensgefährlichen Magendurchbruch erlitten. 

Der BSG Allgäu liegt ein E-mail und Fax Schreiben vor, indem klar 
beschrieben ist das Frau Stöhr sich gerade im Wohnungsumzug 

befindet in ihrer Schwerbehinderung der Pflegestufe 4, und diesen 
Umzug nach körperlichen befinden in mehreren kleinen Schritten 

vollziehen muss, da sie im Umzugswagen liegend transportiert wird 
und der Umzugsweg weit entfernt liegt und deswegen mehrere 

Umzugsfahrten benötigt werden.

Kassenzeichen: 612185007903 
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Beschädigung der Haustür am 22. Januar 2019 um 10 Uhr  
durch gewaltsamen Einbruch von PHM Hogen mit Kollegen und 
BSG Allgäu die zur Wohnung mit unerlaubten Eintritt mitten in 
der Pflege bei Pflegestufe 4 Bettlägerigkeit ohne richterlichen 
Beschluss öffnete, um die Körperverletzung aus dem Jahr 2017 
der BSG Allgäu zu verschleiern und den Betrugsbrief der nach 

London adressiert ist von PHM Hogen zu übergeben. 

Frau Stöhr hatte aufgrund diese Handlung schwere 
Magenkrämpfe und fast einen lebensgefährlichen 

Magendurchbruch erlitten. 

Der BSG Allgäu liegt ein E-mail und Fax Schreiben vor, indem 
klar beschrieben ist das Frau Stöhr sich gerade im 

Wohnungsumzug befindet in ihrer Schwerbehinderung der 
Pflegestufe 4, und diesen Umzug nach körperlichen befinden in 

mehreren kleinen Schritten vollziehen muss, da sie im 
Umzugswagen liegend transportiert wird und der Umzugsweg 

weit entfernt liegt und deswegen mehrere Umzugsfahrten 
benötigt werden.

Kassenzeichen: 612185007903 
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Beschädigung der Haustür am 22. Januar 2019 um 10 Uhr  
durch gewaltsamen Einbruch von PHM Hogen mit Kollegen und 
BSG Allgäu die zur Wohnung mit unerlaubten Eintritt mitten in 
der Pflege bei Pflegestufe 4 Bettlägerigkeit ohne richterlichen 
Beschluss öffnete, um die Körperverletzung aus dem Jahr 2017 
der BSG Allgäu zu verschleiern und den Betrugsbrief der nach 

London adressiert ist von PHM Hogen zu übergeben. 

Frau Stöhr hatte aufgrund diese Handlung schwere 
Magenkrämpfe und fast einen lebensgefährlichen 

Magendurchbruch erlitten. 

Der BSG Allgäu liegt ein E-mail und Fax Schreiben vor, indem 
klar beschrieben ist das Frau Stöhr sich gerade im 

Wohnungsumzug befindet in ihrer Schwerbehinderung der 
Pflegestufe 4, und diesen Umzug nach körperlichen befinden in 

mehreren kleinen Schritten vollziehen muss, da sie im 
Umzugswagen liegend transportiert wird und der Umzugsweg 

weit entfernt liegt und deswegen mehrere Umzugsfahrten 
benötigt werden.

Kassenzeichen: 612185007903 
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Beschädigung der Haustür am 22. Januar 2019 um 10 Uhr  
durch gewaltsamen Einbruch von PHM Hogen mit Kollegen und 
BSG Allgäu die zur Wohnung mit unerlaubten Eintritt mitten in 
der Pflege bei Pflegestufe 4 Bettlägerigkeit ohne richterlichen 
Beschluss öffnete, um die Körperverletzung aus dem Jahr 2017 
der BSG Allgäu zu verschleiern und den Betrugsbrief der nach 

London adressiert ist von PHM Hogen zu übergeben. 

Frau Stöhr hatte aufgrund diese Handlung schwere 
Magenkrämpfe und fast einen lebensgefährlichen 

Magendurchbruch erlitten. 

Der BSG Allgäu liegt ein E-mail und Fax Schreiben vor, indem 
klar beschrieben ist das Frau Stöhr sich gerade im 

Wohnungsumzug befindet in ihrer Schwerbehinderung der 
Pflegestufe 4, und diesen Umzug nach körperlichen befinden in 

mehreren kleinen Schritten vollziehen muss, da sie im 
Umzugswagen liegend transportiert wird und der Umzugsweg 

weit entfernt liegt und deswegen mehrere Umzugsfahrten 
benötigt werden.

Kassenzeichen: 612185007903 
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Fußabdruck von PHM Frau Hogen 

Beschädigung der Haustür am 22. Januar 2019
 um 10 Uhr  

durch gewaltsamen Einbruch von PHM Hogen mit 
Kollegen und BSG Allgäu die zur Wohnung mit 
unerlaubten Eintritt mitten in der Pflege bei 

Pflegestufe 4 Bettlägerigkeit ohne richterlichen 
Beschluss öffnete, um die Körperverletzung aus 
dem Jahr 2017 der BSG Allgäu zu verschleiern 

und den Betrugsbrief der nach London adressiert 
ist von PHM Hogen zu übergeben. 

Frau Stöhr hatte aufgrund diese Handlung 
schwere Magenkrämpfe und fast einen 

lebensgefährlichen Magendurchbruch erlitten. 

Der BSG Allgäu liegt ein E-mail und Fax Schreiben 
vor, indem klar beschrieben ist das Frau Stöhr 

sich gerade im Wohnungsumzug befindet in ihrer 
Schwerbehinderung der Pflegestufe 4, und diesen 
Umzug nach körperlichen befinden in mehreren 

kleinen Schritten vollziehen muss, da sie im 
Umzugswagen liegend transportiert wird und der 

Umzugsweg weit entfernt liegt und deswegen 
mehrere Umzugsfahrten benötigt werden.

Kassenzeichen: 612185007903 
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Beschädigung der Haustür am 22. Januar 2019 um 10 
Uhr  

durch gewaltsamen Einbruch von PHM Hogen mit 
Kollegen und BSG Allgäu die zur Wohnung mit 

unerlaubten Eintritt mitten in der Pflege bei Pflegestufe 
4 Bettlägerigkeit ohne richterlichen Beschluss öffnete, 
um die Körperverletzung aus dem Jahr 2017 der BSG 
Allgäu zu verschleiern und den Betrugsbrief der nach 
London adressiert ist von PHM Hogen zu übergeben. 

Frau Stöhr hatte aufgrund diese Handlung schwere 
Magenkrämpfe und fast einen lebensgefährlichen 

Magendurchbruch erlitten. 

Der BSG Allgäu liegt ein E-mail und Fax Schreiben vor, 
indem klar beschrieben ist das Frau Stöhr sich gerade 

im Wohnungsumzug befindet in ihrer 
Schwerbehinderung der Pflegestufe 4, und diesen 

Umzug nach körperlichen befinden in mehreren kleinen 
Schritten vollziehen muss, da sie im Umzugswagen 
liegend transportiert wird und der Umzugsweg weit 

entfernt liegt und deswegen mehrere Umzugsfahrten 
benötigt werden.

Kassenzeichen: 612185007903 
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Beschädigung der Haustür am 22. Januar 2019 um 10 Uhr  
durch gewaltsamen Einbruch von PHM Hogen mit Kollegen und 
BSG Allgäu die zur Wohnung mit unerlaubten Eintritt mitten in 
der Pflege bei Pflegestufe 4 Bettlägerigkeit ohne richterlichen 

Beschluss öffnete, um die Körperverletzung aus dem Jahr 
2017 der BSG Allgäu zu verschleiern und den Betrugsbrief der 

nach London adressiert ist von PHM Hogen zu übergeben. 

Frau Stöhr hatte aufgrund diese Handlung schwere 
Magenkrämpfe und fast einen lebensgefährlichen 

Magendurchbruch erlitten. 

Der BSG Allgäu liegt ein E-mail und Fax Schreiben vor, indem 
klar beschrieben ist das Frau Stöhr sich gerade im 

Wohnungsumzug befindet in ihrer Schwerbehinderung der 
Pflegestufe 4, und diesen Umzug nach körperlichen befinden 

in mehreren kleinen Schritten vollziehen muss, da sie im 
Umzugswagen liegend transportiert wird und der Umzugsweg 

weit entfernt liegt und deswegen mehrere Umzugsfahrten 
benötigt werden.

Kassenzeichen: 612185007903 
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Beschädigung der Haustür am 22. Januar 2019 um 10 Uhr  
durch gewaltsamen Einbruch von PHM Hogen mit Kollegen und 
BSG Allgäu die zur Wohnung mit unerlaubten Eintritt mitten in 
der Pflege bei Pflegestufe 4 Bettlägerigkeit ohne richterlichen 
Beschluss öffnete, um die Körperverletzung aus dem Jahr 2017 
der BSG Allgäu zu verschleiern und den Betrugsbrief der nach 

London adressiert ist von PHM Hogen zu übergeben. 

Frau Stöhr hatte aufgrund diese Handlung schwere 
Magenkrämpfe und fast einen lebensgefährlichen 

Magendurchbruch erlitten. 

Der BSG Allgäu liegt ein E-mail und Fax Schreiben vor, indem 
klar beschrieben ist das Frau Stöhr sich gerade im 

Wohnungsumzug befindet in ihrer Schwerbehinderung der 
Pflegestufe 4, und diesen Umzug nach körperlichen befinden in 

mehreren kleinen Schritten vollziehen muss, da sie im 
Umzugswagen liegend transportiert wird und der Umzugsweg 

weit entfernt liegt und deswegen mehrere Umzugsfahrten 
benötigt werden.

Kassenzeichen: 612185007903 
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Beschädigung der Haustür am 22. Januar 2019 um 10 Uhr  
durch gewaltsamen Einbruch von PHM Hogen mit Kollegen und 
BSG Allgäu die zur Wohnung mit unerlaubten Eintritt mitten in 
der Pflege bei Pflegestufe 4 Bettlägerigkeit ohne richterlichen 
Beschluss öffnete, um die Körperverletzung aus dem Jahr 2017 
der BSG Allgäu zu verschleiern und den Betrugsbrief der nach 

London adressiert ist von PHM Hogen zu übergeben. 

Frau Stöhr hatte aufgrund diese Handlung schwere 
Magenkrämpfe und fast einen lebensgefährlichen 

Magendurchbruch erlitten. 

Der BSG Allgäu liegt ein E-mail und Fax Schreiben vor, indem 
klar beschrieben ist das Frau Stöhr sich gerade im 

Wohnungsumzug befindet in ihrer Schwerbehinderung der 
Pflegestufe 4, und diesen Umzug nach körperlichen befinden in 

mehreren kleinen Schritten vollziehen muss, da sie im 
Umzugswagen liegend transportiert wird und der Umzugsweg 

weit entfernt liegt und deswegen mehrere Umzugsfahrten 
benötigt werden.

Kassenzeichen: 612185007903 
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Einbruch und Verwüstung des Dachbodens !

Folgende Straftaten wurden am 22.01.2019 begangen! 

 Sachbeschädigung, Täuschung des Rechtsverkehrs, Hausfriedensbruch, 
Einbruch ins Privat- und Geschäftsleben, (Pflegeverträge liegen allen 

Tätern vor), Bedrohung, Erpressung, Amtsmissbrauch, schwere 
Körperverletzung mit Mordversuch (mitten in der Pflege)

 Kein richterlicher Beschuss !
Mit der Schwerbehinderung wird Frau Stöhr auf die Straße gesetzt, weil die 

Mietverwaltung BSG Allgäu sich dem Landrat Klotz, PHM Hogen, KHM 
Stöckle und Staatsanwalt Herrn Hügel angeschlossen hat

In der neue Wohnung von Frau Stöhr wurde auch 
schon unerlaubt ermittelt nach der Adresse und 
dort wird Frauu Stöhr auch schon angeschrieben 

an die Freundin mit Kindern die sich dadurch 
bedroht fühlen und schlimmeres vermuten wie 
Mordversuche auf die Kinder und ein erneutes 

Szenario des Irrleiten von Briefen die nach London 
adressiert sind oder Dritte Personen, wie in 

Weitnau um Ämter und Behörden zu verwirren
und Frau Stöhr lebensgefährlich wie im ärztlichen 

Attest beschrieben zu verletzen und in den Tot 
zu quälen.   
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PHM Frau Hogen hat mit der BSG Allgäu auf dem Dachboden die Tür 
aufgebrochen und eine Verwüstung hinterlassen, sowie private Briefe 

aufgemacht ! 

Alle Täter und Mittäter, BSG Allgäu, Landratsamt Oberallgäu, Staatsanwaltschaft 
Kempten versuchen verzweifelt gegen uns Beweise zu finden, weil wir keine 

Straftaten bis heute begangen haben.   

Im Gegenzug hat Frau Stöhr über 38 Aktenordner voll Beweise an Straftaten ! 
In dieser Zeit ist Frau Stöhr fast gestorben und Herrn Tübner nahm Stellung 

in Notwehr ein und verletzte sich dabei seine Hand. 

Siehe Bild, blaue aufgeschwollene Hand !  
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Mietverwaltung BSG Allgäu und Polizei Kempten sind mit Gewalt in die Wohnung von Frau Stöhr eingebrochen 
während Frau Stöhr in der Pflege nackt aus der Badewanne heraus in der Blasentleerung und Darmversorgung 

befand. 

Frau Stöhr bekam aggressive Magensäure und Krämpfe im Bauchraum und Herrn Tübner musste 
lebensrettende Maßnahmen ergreifen und versuchte Frau Stöhr das Leben zu retten und wurde so an seiner 

Hand verletzt mit Verstauchungen und starken Prellungen.

Der Kontakt zum Untermieter Herrn Serazki Rainer wurde damit auch zerstört der eine Zeugenaussage 
ablegte die bewiesen hatte das PHM Hogen schon mehrfach Mordversuchen auf Frau Stöhr um Briefe nach 
London adressiert abzugeben mit solchen Handlungen des Hausfriedenbruches Frau Stöhr meghrfach fast 

gestorben wäre, die jedoch nie anerkannt und vermutlich auch wie alle anderen Beweisen an Straftaten, in 
sämtlichen Akten verschwunden sind und ignoriert wurden.

Im gewaltsamen Aufbruch der Wohnung womit dieser Mordversuch verhindert hätte können wurde auch 
danach Oberregierungsrat Herrn Harlacher telefonisch informiert der Frau Stöhr abfertigte und Frau Hogen 

verteidigte und somit unterlassene Hilfe leistete und Beihilfe zu Mord.   

v

Verletzung der 

Hand von 

Herrn Tübner 

von der 

Brechstange der 

BSG um Frau 

Stöhr das 

Leben zu retten
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Hämatome, Prellungen, verstauchte und aufgeschnittene Finger vom gewaltsamen 

Wohnungseinbruch mit der Eisenbrechstange bei Frau Stöhr, indem PHM Hogen von Dr. Hügel 

beauftragt wurde den Tatbestand am 22.Januar 2019 zu vollziehen. 

Weiterhin um Frau Stöhr mit der Brechstange zu erschlagen, damit der inszenierte Betrugsbrief 

von Richterin Gramatte-Dresse und Herrn Dr. Hügel in die Wohnung von Frau Stöhr 

hineingeworfen werden kann, wie in der Vergangenheit mehrfach schon geschehen im Auftrag 

von Dr. Hügel in Zusammenarbeit mit den beiden Korruptionen Zeller/Klotz/Seehofer.  
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Hämatome, Prellungen, verstauchte und aufgeschnittene Finger vom gewaltsamen 

Wohnungseinbruch mit der Eisenbrechstange bei Frau Stöhr, indem PHM Hogen von Dr. 

Hügel beauftragt wurde den Tatbestand am 22.Januar 2019 zu vollziehen. 

Weiterhin um Frau Stöhr mit der Brechstange zu erschlagen, damit der inszenierte 

Betrugsbrief von Richterin Gramatte-Dresse und Herrn Dr. Hügel in die Wohnung von 

Frau Stöhr hineingeworfen werden kann, wie in der Vergangenheit mehrfach schon 

geschehen.  
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Claims of damages 

Mayabaum Publishing ltd. Victoria Street 201a, SW1E 5NE London, UK 

Kriminalpolizeiinspektion Kempten  
Hirnbeinstraße 10  

87435 Kempten 

Germany    

Invoice.details  
Invoice number: 2019.06.21.1_KHK                                                                                                               taxe date 21.06.2019 

payment: immediately 

 

Notice: 

The amount of £ 248.000 must be immediately transferred to the specified account. In the case of further trademark and contract 

violations further claims for damages come into force. The terms and conditions I have read and accepted.  

description 

Claims of damages alternativ healing

Quantity Gross

1. Paranormale Operation 

• Treatments, courses and aids

£ 2.500 x 20 

Further education and remedies
80.000!£

2. Overnight costs 

• Facilities and aids 

• wrap up and unpack

2 overnights*20* £ 100* 2 Person 8.000!£

3. Aids 

• Foam mattress, massage table 

• Blankets, storage pillows

2.000!£

4. Food & Catering 

• 2 wardrobes, massage table, desk 

• Office supplies, washing machine + dryer

£ 100 per day * 2 Person* 60 day 24.000!£

5. Complexity of care 

• Decubitus prophylaxis for the prevention of secondary diseases 

• Contracture prophylaxis 

• Massages, fitness exercises and stretching exercises 

• personal hygiene

Nursing services 

 £ 200*hours. 60 days*3 hour.
36.000!£

6. Additional food and transport costs 

• Preparation, storage of my paraplegia 

• Rental car, fuel, KM package etc.

rent car, £ 300 per day* 60 days 18.000!£

7. Weekend, night and holiday supplements £ 4.000 x 20 weekends 80.000!£

Net Total 248.000!£

alternative healing

Director & Tradermark 

owner, shareholder   

Doris Lordin Maya     

Mayabaum Publishing ltd.                    

Victoria Street 201a  

 SW1E 5NE London 

United  Kingdom 

claims for damages are filed with 

the english court (Common Law)
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